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Attraktionen in und um Burgdorf

Liebliche Hügelzüge und schroffe Gräben…

Die Natur erfahren…

Flanieren in historischem Ambiente…

Hier ist die Kunst…

Zwischen Gotthelf und Jazz…

Warum Kinder Burgdorf lieben…

Die vielen Geschichten des Burgdorfer Schlosses…
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Herzlich wil lkommen in Burgdorf , der charman-

ten Kleinstadt an der Emme. 

Sie werden staunen, was dieser Or t und seine

Umgebung alles zu bieten hat. Eine intakte histo-

rische Altstadt mit prächtigen Bauten, viele kul-

turelle Besonderheiten und Sehenswürdigkeiten,

reichlich Gaumenfreuden, at traktive Übernach-

tungs- und Tagungsmöglichkeiten… und all dies

eingebettet in die faszinierende emmentalische 

Landschaftskulisse.

Burgdorf war tet darauf von Ihnen entdeckt zu

werden. Hier und von hier aus können Sie so

manches erleben. Seien es spannende Besuche

in einem der fünf Burgdorfer Museen oder

genüssliche Wanderungen durch Wälder, am

Ufer der Emme entlang und über saft ig grüne

Hügelzüge. Auf den folgenden Seiten möchten

wir Ihren Appeti t anregen, Sie verführen, al l die

Reize dieses Or tes zu erkunden.

1 Flanier- und Shoppingzone in der Burgdorfer 

Innenstadt .

2 Blick über die Dächer der historischen Altstadt

zwischen Kirche und Schloss.

3 Das Hotel Stadthaus. Ein kleines Gastronomie-

Juwel im Herzen der Altstadt .

› › Lage- und Or tsplan f inden Sie auf den 
ersten Seiten des Tourismus Booklets.

L

Burgdorf hat einen Logenplatz im Schweizeri-
schen Mit tel land, umgeben von sanfter Hügel-
landschaft und imposanten Felsen. Eine Stadt wie
in einem Traum, in der Mit te hoch erhoben das
Schloss und die historische Altstadt . Ein beson-
derer Ort voller Leben, kultureller Vielfal t und
erstaunlichen Attraktionen. Und vor allem; ein
beschaulicher Ort , an dem man sich so richtig
wohl fühlen kann.

ankommen.
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Die über 800-jährigen Backsteine des Burgdorfer
Schlosses hätten viele Geschichten zu erzählen.
Darüber wie diese Stadt entstand, rund um die
grösste und besterhaltene zähringische Schloss-
anlage der Schweiz. Geradezu modellhafter histo-
rischer Städtebau ist in Burgdorf zu bewundern:
Die feudale Oberstadt zwischen Schloss und 
Kirchenhügel und die am Fusse des Schlossfelsens
angesiedelte Unterstadt , welche das Gewerbe
beherbergte. Den Bergfried einmal erklommen,
eröffnet sich eine atemberaubende Aussicht über
die Stadt und das ganze Panorama vom Jura bis
zu den Alpen. 

Wer sich für Historisches interessiert , wird in
Burgdorf voll auf seine Kosten kommen. Nicht nur
beim Besuch der Museen im Schloss, sondern
auch beim entspannten Flanieren im geschichts-
trächtigen Ambiente der Altstadtgassen.

historisches.

1 Auf einem mächtigen Felsen thront das 

Burgdorfer Schloss, welches um 1190 von 

Herzog Berchtold V. von Zähringen erstel l t  

wurde. Die Burganlage war bevorzug te Resi-

denz des zähringischen Adelsgeschlechts, 

bevor es 1218 in den Besitz des Grafen von 

Kiburg kam. Nach erfolglosen Belagerungen 

der Eidgenossen und Berner kaufte die Stadt 

Bern 1384 Schloss und Stadt Burgdorf… und 

die Geschichte ging weiter…

2 Burgdorf beherberg t eines der ältesten histo-

rischen Museen der Schweiz. Die Ausstel lung 

im Schlossmuseum vermittel t eine spannen-

de Entdeckungsreise durch die Geschichte 

und gibt Einblick in die Entwicklung der Stadt 

und Region Burgdorf sowie in den All tag 

der Menschen zwischen dem 17. und 20. 

Jahrhunder t .

3 Die malerische Burgdorfer Altstadt ist ein 

charmanter Zeuge vergangener Epochen. 

Erleben Sie in einer speziel len Stadtführung, 

wie sich der Or t entwickelt hat und lassen Sie 

sich verzaubern von der markanten mit tel-

al terl ichen Architektur und den friedlichen, 

lauschigen Plätzen.

4 In den Altstadtgassen Burgdorfs f inden regel-

mässig Märkte stat t .  Zweimal wöchentl ich 

versammeln sich die Marktfahrer und bieten 

Gemüse, Früchte, Backwaren und vieles mehr 

an. Zudem finden grosse Jahrmärkte jeweils 

im Frühling, Herbst und Winter stat t .

1 

2

3

4

» 4 «

› › Weitere Informationen f inden Sie im 
Tourismus Booklet «Historische Altstadt».

L
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Von Burgdorf aus verzweigen sich die Wege und
führen von den l ieblichen Hügelzügen bis in die
schroffen Gräben des Napfgebietes hinein. Im
Emmental , wo Wasser und Sonne die Landschaft
verwöhnen, weiden die kräft igsten Kühe, leben
die stolzesten Bauern und stehen die herrschaft-
l ichsten Bauernhöfe der Schweiz. Lebendiges
Brauchtum schwingt in den Tälern und auf den
«Eggen». Die Welten des berühmten Schrif tstel lers
Jeremias Gotthelf sind spürbar und so mancher
erinnert sich beim Anblick der «stotzigen» Pfade
und der währschaften Gasthäuser an seine Bau-
erngeschichten rund um den Knecht Ueli ,  welche
einst in Schwarz-Weiss über die Kino-Leinwand
fl immerten und immer wieder im Fernsehen aus-
gestrahlt werden.

bodenständiges.

Das Schweizerische Zentrum für Volkskultur im Kornhaus

Burgdorf präsentier t in vielen Ausstel lungen und Veran-

stal tungen die tradit ionsreiche Volkskultur. Das Kornhaus

ist der Begegnungsor t für Schweizerische Volkskultur und

Brauchtum und zeig t Ihnen einen beschwing ten Querschnit t

durch die Tradit ionen der Schweiz.

Waren Sie schon mal an einer echten Emmentaler Chilbi ,

oder an einem bodenständigen Schwingfest wie der «Lueg-

Schwinget»? Hier f indet lebendiges Brauchtum pur stat t .

Und zwischen Frühling und Herbst hör t man deshalb allent-

halben die Freuden-Juchzer des Chilbivolkes von den

Hügeln des Emmentals hallen. 

In der Schaukäserei Affol tern können Sie hautnah erleben, wie der echte Schwei-

zer Emmentaler Käse aus frischer Milch hergestel l t  wird. Und, nach vorheriger

Anmeldung, können Sie das Käsen über offenem Feuer auch gleich selbst aus-

probieren. Natürl ich unter kundiger Anlei tung eines Käsermeisters. Ihr persönli-

cher Käselaib wird für Sie bis zur Genussreife geheg t und gepfleg t und Ihnen dann

auf Wunsch zugestel l t .

1 2 3 4

Burgdorf

Lueg / 10 km

Affoltern / 15 km 

» 6 «

› › Weitere Informationen f inden Sie im 
Tourismus Booklet «Bodenständiges».

L
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Der  Fluss gab dem Tal den Namen. An manchen
Stellen wild und reissend, meist aber l ieblich und
sanft . Die Ufer der Emme sind das Paradies für
Ruhesuchende und Naturfreunde. Fast meditat iv
das ruhige Plätschern des kristal lklaren Wassers
und die Vogelst immen aus den Wäldern. Hier die
Seele baumeln lassen, die wohlige Wärme der
Sonne geniessen, mit geschlossenen Augen die
friedvollen Momente des Hier und Jetzt erleben.
Und dann, nach einem Spaziergang in die Alt-
stadt , auf einer lauschigen Terrasse das Leben
weiter geniessen, bei Kaffee und Kuchen; oder
was das Herz begehrt .

abschalten.
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1 Es gibt lauschige Plätzchen in der Burg-

dorfer Altstadt , an denen man Zeit und Or t 

schlichtweg vergisst . Die Wärme der alten 

Sandsteingebäude strahlt direkt ins Gemüt. 

Alles wirkt beschaulich und friedvoll ,  keine 

Hektik, kein Lärm.. . einfach abschalten!

2 Mitten in Burgdorf gibt es eine riesige 

Wiese. Die Schützenmatte. Wenn man dor t 

hingelang t, ist es, als würde man in Venedig 

den Markusplatz betreten. Plötzl ich öffnet 

sich der Blick über diese Weite, umgeben von 

den stolzen Sandsteinflühen und den bewal-

deten Ufern der Emme. Hier einen Moment 

verweilen und die Augen schweifen lassen… 

einfach abschalten!

3 Erinnern Sie sich, wie es sich anfühlt durch 

schatt ige Wälder zu spazieren, das Laub 

unter den Füssen und das Vogelgezwitscher 

in den Bäumen zu hören? Genau diese Ruhe 

und Nähe zu Mutter Erde f inden Sie in den 

Wäldern Burgdorfs… einfach abschalten!

4 Die sanften Emmentalischen Hügelzüge, die 

mächtigen Berner Alpen dahinter, das sind 

Aussichten und Blicke in die Ferne, welche 

die Seele berühren. Es wird einem warm ums 

Herz, man fühlt den Atem der Natur, man 

vergisst den All tag und die kleinen Sorgen… 

einfach abschalten!

» 9 «

› › Weitere Informationen f inden Sie im 
Tourismus Booklet «Abschalten».

L
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Burgdorf

Bern / 20 km

Mötschwil / 5 km

Das gibt 's tatsächlich nur in Burgdorf und sonst
nirgends: Das Werk des Schweizer Künstlers
Franz Gertsch in dem eigens dafür errichteten
Museum. Erleben Sie die Kraft und unvergleich-
l iche Wirkung der monumentalen fotorealist i-
schen Holzschnit te und Gemälde, ebenso die
moderne, schlichte und doch imposante Archi-
tektur des Museumsbaus. Neben den Werken von
Franz Gertsch wird in Wechselausstel lungen auch
internationale Gegenwartskunst gezeigt . Natür-
l ich lohnt sich bereits deshalb ein Besuch in Burg-
dorf . Doch für Kunst- und Kulturinteressierte gibt
es in Burgdorf und Umgebung noch sehr viel mehr
zu erleben.

kunst. 2 Zentrum Paul Klee Bern

Das Zentrum Paul Klee verfüg t mit rund 4000

Werken über die weltweit bedeutendste Samm-

lung von Gemälden, Aquarellen und Zeichnungen

sowie über Archivalien und biografische 

Material ien aus allen Schaffensperioden von 

Paul Klee.

Eröffnung Juni 2005.

1 Museum Franz Gertsch Burgdorf

Das museum franz ger tsch ist ein privat f inan-

zier tes Museum, das dem Werk von Franz 

Ger tsch gewidmet ist .  Auf gut der Hälf te der 

Ausstel lungsfläche zeig t das Museum daneben 

auch Wechselausstel lungen mit zei tgenössi-

scher Kunst . 

3 Bernhard Luginbühl Stiftung Mötschwil

Der Eisenplastiker und Grafiker Bernhard Lugin-

bühl lebt und arbeitet in einem Bauernhaus in 

Mötschwil. Dort unterhält er einen Park mit eigenen

Skulpturen und Plast iken, der für die Öffentl ich-

keit an bestimmten Tagen zugänglich ist .

Führungen sind auf Anfrage möglich.

1 

2

3

» 10 «

› › Weitere Informationen f inden Sie im 
Tourismus Booklet «Kunst , Theater, Li teratur»
sowie «Museen».

L
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Welch eine Vielfal t ! Burgdorf meint es gut mit
Gourmets, Geniessern, Hungrigen und Durstigen.
Achten Sie auf Gault-Mil lau-Punkte? Oder mögen
Sie es eher währschaft? Oder gar trendy? Oder
wie wär's mit einem echten Burgdorfer Bier? Sie
haben die Wahl, wie Sie dem All tag entf l iehen
möchten. Viel leicht gönnen Sie sich das Beson-
dere und lassen sich vom unwiderstehlichen
Charme eines 93er Château Marquis verführen.
Das öffnet die Sinne und macht bereit für frische
Gedanken.

essen und geniessen.

1 

2

3

» 12 «

› › Weitere Informationen f inden Sie im Tourismus Booklet 
«Essen und Trinken» sowie «Ausgehen».

L

1 Auf einer der gemütl ichen Burgdorfer Terrassen 

nach Herzenslust schlemmen, die Sonne geniessen und 

das quirl ige Treiben der Gäste beobachten… was wil l 

man mehr…

2 …später dann in einem der Musiklokale ein «cooles» 

Konzer t oder im Theater eine Aufführung der Emmen-

taler Liebhaberbühne besuchen…

3 …und zum krönenden Abschluss des Tages sich in einem 

trendigen Café oder einer Bar unter die Menschen 

mischen. Das und vieles mehr können Sie in Burgdorf 

und Umgebung erleben. 
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Verlockende Sandsteinbrüche und stei laufra-
gende Flühe wecken den Abenteurer in uns. Es
gibt viel zu entdecken, die Spuren der verschie-
denen Strömungen des Urmeeres im Fels, ver-
schlungene Pfade und Hohlwege im Wald. Sogar
Gold f indet man hier. Keine erbsengrossen Nug-
gets zwar, doch verbirgt das Flussbett der Emme
Fli t terchen des edlen Metalles, die man mit etwas
Glück und einer guten Portion Abenteuerlust 
zu Tage fördern kann. Das Abenteuer Burgdorf 
einmal entdeckt , werden Ihre Kinder den Ort nur
ungern wieder verlassen. Erst recht nicht , wenn
sie auf den Spuren grosser Detektive auch noch
einen Kriminalfal l zu lösen haben.

abenteuer.
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4

1 Burgdorf beherberg t das Helvetische Gold-

museum. Im ehemaligen Verlies des Schlosses 

können Besucherinnen und Besucher der 

Faszination des Goldes nachspüren. Hier wird 

Ihnen die Geschichte des Schweizer Goldrau-

sches anhand zahlreicher Goldfunde, Gerät-

schaften und Dokumente vor Augen geführ t . 

Sie können sogar selber Hand anlegen und 

echtes Gold gewinnen.

2 Tief in den Abhang eingeschnit tene Hohl-

wege sind ein Paradies für kleine und grosse

Abenteurer. Die Hohlen in den Wäldern 

Burgdorfs waren Teil der frühneuzeit l ichen 

Strassenverbindungen zwischen Bern und 

Luzern. Sie führ ten in stei lem Aufst ieg zu den 

Höhewegen des Mit tel landes.

3 Ein Hauch von Abenteuer! Gemächlich und 

auf leisen Sohlen beglei ten Sie die Lamas auf 

abgeschiedenen Pfaden durch die Emmen-

taler Landschaft .  Ein besonderes Erlebnis für 

jedermann, gepräg t vom Umgang mit einem 

aussergewöhnlichen Tier, mit welchem Sie 

sofor t Freundschaft schliessen werden.

4 Die sagenumwobene Emme lädt ein zu 

Entdeckungen. Früher hiess es, es gäbe in ihr 

eine gefährliche Schlange, auf deren Stirn 

ri t t l ings ein grünes Zwerglein si tze. Doch 

gesehen hat dies wohl niemand. Heute lockt 

der Fluss vielmehr zum Baden, Gri l l ieren 

und Spielen oder zur Begehung des Emme 

Erlebnispfades.

» 14 «

› › Weitere Informationen f inden Sie im 
Tourismus Booklet «Abenteuer» sowie
«Wandern, Velotouren und mehr…»

L
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Lautlos, schnell und unkomplizier t . Burgdorf und Umgebung

weisen ein aussergewöhnlich dichtes Netz von Radwander-

wegen auf, das zum Erobern lockt . Das attraktive Angebot

an Fahrradtouren verbindet Erholung mit Entdeckung. Das

Velo brauchen Sie noch nicht mal selbst mitzubringen, Sie

können es an Bahnhöfen und anderswo ganz einfach mie-

ten. . .  und schon ist man unterwegs.

Auf Rollen die Landschaft geniessen, eher spor t l ich oder

eher gemütl ich, jedenfalls ganz im Sinne Ihrer Gesundheit

und ein Riesenspass für die ganze Familie. Der untere 

Flusslauf der Emme ist ein wahres Skaterparadies. Viele

kleine asphalt ier te Strassen, fast ohne Verkehr. Und wer

sich auf den Skates noch nicht so richtig sicher fühlt ,  für

den gibts sogar eine Emmentaler Inl ine-Schule.

Emmental und Golf – eine reizvolle Kombination. Ein erst-

klassiger Golfplatz mit eigener Golfschule erwar tet Sie in

einer zauberhaften Landschaft. Liebevoll gepflegte Fairways,

schnelle Grüns und t iefe Bunker. Die prächtigen Berner

Alpen und der Jura grüssen aus der Ferne. Die reinste 

Erholung und noch viel mehr!

Die Landschaft durchmessen, dabei den Blick
schweifen lassen, immer neue Aussichten hinter
immer neuen Hügelkuppen bestaunen. Auf Schu-
sters Rappen oder etwas rasanter auf zwei
Rädern erleben Sie das wunderbare Gefühl, sich
und der Natur ganz nah zu sein. Riechen Sie das
Heu? Hören Sie das sanfte Rauschen des Windes
in den Tannen? Zu romantisch um wahr zu sein?
Probieren Sie es einfach selbst aus. Sie werden
sehen: Burgdorf und sein Umland sind ein klei-
ner Traum, geschrieben in grün und blau, und so
wahr, dass man die Augen darin öffnen kann.

bewegen.

1 2 3

» 17 «

› › Weitere Informationen f inden Sie im Tourismus Booklet 
«Wandern, Velotouren und mehr…» sowie «Spor t , Wellness».

L
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Wenn sich Berner und Zürcher, Basler und Thu-
ner, Solothurner und Luzerner zu einem Seminar
oder einer Tagung treffen wollen, landen sie nicht
selten in Burgdorf . Nicht nur weil Burgdorf mit-
ten drin l iegt , sondern weil auch alles Drumhe-
rum stimmt. In der Pause oder nach getaner Arbeit
brauchen Sie nur 2 Gehminuten zum Museum, 
5 Gehminuten bis zum Waldrand, 5 Autominuten
zum Golfpark und 10 Autominuten bis zu einem
Aussichtspunkt mit atemberaubender Fernsicht
ins Emmental . Ganz zu schweigen von all dem,
was hinter dem nächsten Hügelzug l iegt .

schlafen und tagen.

2 

3

4

1 

1 Im Zentrum der historischen Altstadt , ideal 

gelegen zur Erkundung aller Attraktionen, 

erwar ten Sie der historische Charme und die 

l iebevoll eingerichteten Zimmer des Hotels 

Stadthaus. Dieses kleine Juwel bietet Ihnen 

luxuriös ausgestat tete Einzel- und Doppel-

zimmer, und Suiten mit edlen Möbeln aus drei 

Jahrhunder ten.

2+3 Wenn Sie Ihre Workshops, Schulungen, 

Tagungen und Seminare möglichst angenehm 

gestal ten möchten, sind Sie in Burgdorf genau 

richtig. Mit verschiedenen, auf Ihre Bedürf-

nisse abgestimmten Pauschalangeboten und 

Rahmenprogrammen sorgen die Burgdorfer 

Gastgeber dafür, dass Ihr Anlass zum Erfolg 

wird.

4 Das Hotel Berchtold – nach dem letzten 

grossen Zähringer-Fürsten benannt – ist 

kein gewöhnliches Hotel . Es vereint in 

sich altehrwürdige, imposante Architektur 

mit modernem, zeitgemässem Lebensgefühl. 

Geniessen Sie die einzigar t ige Ambiance, 

die Lebendigkeit und Fröhlichkeit dieses 

Hotels, das gleichzeit ig ein Stück Geschichte 

und die Dynamik unserer Zeit widerspiegelt .

» 18 «

› › Weitere Informationen f inden Sie im Tourismus 
Booklet «Hotels, Unterkünfte, Camping» sowie 
«Seminare, Tagungen».

L
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1 Die Stadt Burgdorf ist sei t 1996 off iziel l 

(einzige) Schweizerische Fussgänger- und 

Velomodellstadt . Mit der Auszeichnung, vom 

«Bundesprogramm Energie Schweiz» verlie-

hen, hat Burgdorf die Aufgabe übernommen, 

innovative Projekte und Angebote für Fuss-

gänger und VelofahrerInnen zu realisieren. 

Die Erfahrungen und Resultate der Fussgän-

ger- und Velomodellstadt Burgdorf werden 

als Basis für Massnahmen in anderen Städ-

ten herangezogen und haben wegweisenden 

Charakter.

2 Die Emme ist die natürl iche «Lebensader» und 

ein prägendes Landschaftselement Burgdorfs. 

Im Sinne eines zeitgemässen Hochwasser-

schutzes und ökologischer Aufwer tung der 

Gewässer wurden in und um Burgdorf inno-

vative Wasserbau-Projekte realisier t .

3 In Burgdorf gibt es mehrere Naturschutz-

gebiete und geschützte Auenlandschaften von 

nationaler Bedeutung. Eisvogel, Flussufer-

läufer, Kiesbänke, Weiden, Bärlauch und 

vieles mehr ist in den entsprechenden Gebie-

ten zu erkunden. Burgdorf förder t sei t vielen 

Jahren die Erhaltung und Pflege der einhei-

mischen Tier- und Pflanzenwelt .

Nirgends in der Schweiz wird so viel Solarstrom
pro Kopf produziert wie in Burgdorf . Ein Ort 
voller Revolutionäre? Nun ja. Diese charmante
Kleinstadt beherbergt schon seit Jahrhunderten
immer wieder pionierhafte Köpfe. Und manche
zukunftsweisende Idee wurde geradezu modell-
haft in Burgdorf verwirklicht . Vor allem im
Bereich Mobil i tät ,  Energie und Naturschutz gibt
es hier vieles zu bestaunen und davon zu lernen.
Neugierige Zeitgenossen sind deshalb herzl ich
wil lkommen.

innovation.

» 21 «

› › Weitere Informationen f inden Sie im Tourismus 
Booklet «Umwelt , Naturschutz» 
sowie «Energiestadt» und «Mobil i tätsstadt».

L
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